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Örtlicher Preis für einen Referenz-
warenkorb 1942 in Reichsmark

Datenbasis: Statistisches Reichsamt 1942
Geometrische Grundlage: 
BKG, Verbandsgemeinden, 31.12.2006

180  bis unter  186

174  bis unter  180

168  bis unter  174

162  bis unter  168

bis unter  162

186  und mehr

Anmerkung: Die originalen Daten sind
bevölkerungsgewichtet den heutigen
Verbandsgemeinden zugeordnet.
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Preis für die Übernachtung mit Frühstück im 
Einzelzimmer in einem 3-Sterne-Hotel 2007 in Euro

bis unter 40,00

40,00 bis unter 55,00

55,00 bis unter 70,00

70,00 bis unter 85,00

85,00 und mehr

Datenbasis: www.hrs.de, 22.01.2007
Geometrische Grundlage: BKG, BBR
Kreisregionen 2005
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Preis für einen Führerschein inklusive Grundgebühr 
und Prüfungsgebühren sowie Fahrschulunterricht 
(12 Sonderfahrten und 23 Stadtfahrten) 2006 in Euro

keine Daten

bis unter 1.000

1.000 bis unter 1.250

1.250 bis unter 1.500

1.500 bis unter 1.750

Datenbasis: Eigene Internetrecherche
Geometrische Grundlage: BKG, BBR,
Kreisregionen 2005

1.750 und mehr
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Preis je 3.000 kg Holzpellets inkl. Einblaspauschale 
am 21. August 2008 in Euro

bis unter 575

575 bis unter 600

600 bis unter 625

625 bis unter 650

650 und mehr

Datenbasis: www.kostenguenstiger.de,
21.08.2008
Geometrische Grundlage: BKG, BBR
Kreisregionen 2005
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Preis für einen Kinobesuch 2006 in Euro

keine Daten

bis unter 5,00

5,00 bis unter 5,50

5,50 bis unter 6,00

6,00 bis unter 6,50

Datenbasis: Eigene Internetrecherche
Geometrische Grundlage: BKG, BBR,
Kreisregionen 2005
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Datenbasis: Eigene Berechnungen des BBSR
mit Daten von 2005 bis 2009
Geometrische Grundlage:
BKG, Kreisregionen, 31.12.2006

Regionaler Preisindex (Bonn=100)

bis unter    85

85  bis unter    90

90  bis unter    95

95  bis unter  100
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